
Hello!

Ich bin Mehtap und studiere Biotechnologie an 
der Berliner Hochschule für Technik im Master. 
Für ein Praktikum bin ich mithilfe des ELBA 
Programms in die USA an das College of New 
Jersey gegangen. 



Im Labor Ich hatte mein Praktikum 
im Department of Biology
bei Prof. Dr. Erickson. Die 
Themengebiete sind 
Neurobiologie und 
Elektrophysiologie. Anders 
als bei uns, kann man hier 
mit lebenden Mäusen 
arbeiten. Dabei haben wir 
u.a. die Atmung der 
Mäuse kontrolliert bzw. 
ihre Hirnaktivtät
gemessen. 



Campus Town

Kommt man aus Berlin wird einem schnell bewusst, dass in Ewing nicht
viel los ist. Es ist eine klassische Vorstadt (suburb). Am TCNJ Campus 
gibt es jedoch einige Möglichkeiten etwas  stadtfeeling zu bekommen. 
Nicht nur Studenten, auch die Bewohner Ewings kommen zur Campus 
Town.

Ø Bei Barnes&Nobles kann man ein Kaffee trinken sitzen und arbeiten. 
Nebenbei kann man sich coole TCNJ merchs kaufen. Von Pullover bis 
zur Tasse gibt es alles mögliche im TCNJ Logo. 

Ø Leckere Cookies gibt es bei Insomnia Cookies. Vorsicht, Suchtgefahr!

Ø Den Superbowl 2022 haben wir in der Sportbar Arooga´s geschaut.

Ø Da ich gerne bestelle musste ich hin und wiedermal Pakete abgeben, 
dies kann man ebenfalls am Campus bei PostNet

Ø Geld abheben kann man bei Spencer Savings (mit Gebühren) oder am 
ATM im Brower Center (kostenlos).



Der Campus

An der TCNJ gibt es mehr als 150 Studenten 
Gruppen. 
Ich habe mich u.a.  für die Spanischgruppe 
interessiert und habe das erste mal dort 
teilgenommen. Es gibt auch weitere Vereine 
wie z.B. der Film Appreciation Club, bei dem 
es Filmabende mit leckeren Snacks gibt.
Die beliebteste Gruppe ist die College Union 
Board (CUB). Sie organisieren regelmäßig 
coole Veranstaltungen und kostenlose 
Kurztrips wie u.a. nach New York, 
Philadelphia oder Boston.
Der Trip nach Philadelphia ging mit einem 
typisch amerikanischem Schulbus. Wie in 
den Filmen!



Campus

Auf dem Campus ist
immer etwas los.
Als wir durch den 
Parpklatz der Schule 
gelaufen sind, haben wir
einen Ice Truck gesehen.
Es wurde Eis verteilt, da 
haben wir uns jeweils
einen Becher 
genommen.



Die CUB Organisation veranstaltet jährlich das Funival
Fest. Die letzten zwei Jahre ist es durch Corona 
ausgefallen. Zu meinem Glück konnte ich es 2022 
miterleben. Es gab viele verschiedene Attraktionen, ein
Riesenrad und gutes Essen. 
Auch war ich zum Ende des Semesters bei der 
Graduation von meiner Freundin dabei. Nach der Feier
haben die Studenten ihre Hüte nach oben geworfen. 



Der Fastenmonat 
Ramadan 
Das erste mal habe ich den muslimischen 
Fastenmonat Ramadan ohne meine 
Familie verbracht. Ich bin davon 
ausgegangen, dass ich den Monat alleine 
verbringe, aber meine Freunde haben 
mich eingeladen, wir sind zusammen zur 
Moschee gegangen. Am Abend gab es 
immer viel essen. Zum Zuckerfest wurde 
ich eingeladen und durfte ein 
traditionelles indisches Kleid tragen. 
Insgesamt eine sehr schöne Erfahrung 
und interessant zu sehen wie Muslime 
auf der Welt die Feste feiern.



Übers Wochenende kann man die 
Niagarafälle besuchen. Flixbus gibt es 
ebenfalls in den USA, die Fahrt dauert ca. 
9 Stunden. Ein Tag vor Ort reicht aus.
Die Bootstour war Anfang 2022 nicht
möglich, erst im Frühling. Wir hatten
Glück und konnten mit dem Boot zu den 
Fällen. Es lohnt sich definitiv. 

Während des 
Praktikums ist es 
schwierig weit weg zu
reisen. Daher habe ich 
andere Städte nähe
New Jersey besucht, 
wie z.B. New York, 
Philadelphia oder
Washington D.C.



Als ich mein Praktikum beendet habe, hatte ich genug Zeit Amerika zu erkunden. Das Visum ist ein Monat 
länger als das eigentliche Praktikum. Daher habe ich die Zeit ausgenutzt und bin rumgereist. Meine Freundin 
aus Deutschland ist angereist und wir haben uns auf den Weg gemacht. Angefangen in Miami, weiter ging es 
zum Westen ins berühmte California. Unsere erste Station war Los Angeles. Wir haben uns ein Auto gemietet 
und sind bis nach San Francisco gefahren. Die pazifische Küste war der Highlight meines Trips. Es ist 
atemberaubend schön! Ein must do wenn man Kalifornien besucht. Wir hatten einen kurzen zwischen Stopp 
in Monterey. Tipp von mir: mit dem Auto von LA nach SF (oder umgekehrt), denn für mich war diese Fahrt ein 
absolutes Highlight. Am besten Etwas mehr Zeit für die Pazifische Küste einplanen. Ich wünschte wir hätten 
dies getan, bestimmte Städte wie z.B. Malibu haben mir sehr gefallen. 

REISEN



Unseren Rückflug haben wir über Las Vegas 
gebucht, weil dies deutlich günstiger als SF war. 
Von LV ist es möglich mit Reisebussen für unter 
100 Dollar zu den Grand Canyons zu fahren, dies 
wollten wir uns auch nicht entgehen lassen. Ich 
würde jedem ans Herz legen, der ein 
Auslandssemester vornehmen will, unbedingt 
extra Zeit einzuplanen, um das Land zu erkunden.

Reisen



Ich bin sehr dankbar
und glücklich
darüber diese
Erfahrung
gesammelt zu
haben.


